
Röm.-kath. Kirchgemeinde 
Zürich-St. Konrad 
Fellenbergstrasse 231 
8047 Zürich Nr. 121 
 
 
 
Protokoll der röm.-kath. Kirchgemeindeversammlung Zürich-St. Konrad vom  
1. Mai 2022, 11.00 Uhr im Pfarreisaal, Fellenbergstrasse 231, 8047 Zürich 
_________________________________________________________________ 
 
 
Vorsitz: Martin Koller 
 
Protokoll: Rita Van Lokeren 
 
_________________________________________________________________ 
 
Traktanden: 1. Wahl der Stimmenzählerinnen bzw. Stimmenzähler 

2. Jahresbericht 2021 
3. Abnahme der Rechnung 2021 
4. Wahl der Behördenmitglieder für die Amtsdauer 2022-2026 
5. Informationen und Varia 

_________________________________________________________________ 
 
 
Der Präsident, Martin Koller, eröffnet um 11.05 Uhr die Kirchgemeindeversammlung. Er 
begrüsst alle Anwesenden herzlich. Er freut sich, dass diese wieder wie vor der Corona-
Pandemie durchführt werden kann und erst noch am Tag der Arbeit. Er stellt fest, dass die 
Einladung zur Kirchgemeindeversammlung frist- und formgerecht auf der Webseite von St. 
Konrad sowie im Forum publiziert wurde. Ausserdem wurde diese am Anschlagbrett publi-
ziert und in der Kirche verkündet. 
 
Die Unterlagen zu Traktandum 2 bis 5 waren zwei Wochen vor der Versammlung im Sek-
retariat aufgelegt sowie auf der Webseite von St. Konrad aufgeschaltet und konnten ein-
gesehen werden. Eine zusammenfassende Broschüre wurde heute verteilt. 
 
Das Protokoll der letzten Kirchgemeindeversammlung vom 14. November 2021 hat ord-
nungsgemäss auf dem Pfarreisekretariat aufgelegen. Es ist kein Rekurs dagegen erhoben 
worden. 
 
Es haben sich entschuldigt: Gérard Gstädtner, Oswald Krienbühl, Cristina Otero und Wal-
ter Summermatter. 
 
Innert der gesetzlichen Frist sind keine Anfragen oder zusätzlichen Geschäfte eingereicht 
worden. 
 
Es wird keine Änderung der Traktandenliste verlangt. 
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1. Wahl der Stimmenzählerinnen bzw. Stimmenzähler 
 
1.1. Vorgeschlagene und gewählte Stimmenzähler: 
 

- Herr Karl Conte, Fellenbergstrasse 286, 8047 Zürich 
- Herr Cesare Bozzolini, Sackzelg 36, 8047 Zürich 

 
1.2. Es sind 54 Stimmberechtigte und 5 Gäste, also total 59 Personen anwesend. 

Das absolute Mehr beträgt 28. 
 
1.3. Das Stimm- und Wahlrecht der anwesenden Stimmberechtigten wird von nieman-

dem bestritten. 
 
 
2. Jahresbericht 2021 
 
2.1. Der Präsident informiert die Kirchgemeinde, dass seine Kollegen/innen von der Kir-

chenpflege nun einen kurzen Überblick aus ihrem Ressort über das letzte Jahr ge-
ben werden.  
 
Das zweite Coronajahr 2021 war weiterhin von Planungsunsicherheiten und Um-
disponierungen geprägt, auch von ständig ändernden Massnahmen und Anordnun-
gen. Man wusste bald einmal nicht mehr was eigentlich gilt. Das sei im Moment 
vorbei, auch wenn Corona weiterhin an der Hintertür lauert. Es soll nun einmal der 
Frühling ohne Masken und Einschränkungen genossen werden.  
 
Selbstverständlich ist die Kirchenpflege bei ihrer Arbeit stets auf das Pfarrteam, den 
Pfarreirat, der RPK und weitere Mitwirkende angewiesen, wofür der Präsident wie-
der einmal herzlich danken möchte. 
 

2.2. Die Pfarreistatistik 2021 lautet wie folgt: 
- Die Gesamtbevölkerung im Pfarreigebiet betrug 22'412 Personen.  
- Die Anzahl Katholiken betrug 5839 Personen.  
- Wir verzeichneten in unserer Pfarrei 23 Taufen, 
- 66 Bestattungen und  
- keine Eheschliessung. 
- 39 Kinder feierten Erstkommunion. 
- 21 Jugendliche entschieden sich, die heilige Firmung zu empfangen. 
- Es wurden 122 Kirchenaustritte und 3 Kircheneintritte verzeichnet. 
- Die Kirchenpflege traf sich zu 13 Sitzungen und führte 2 Kirchgemeinde- 

Versammlungen durch. 
 
2.3. In Vertretung der Personalverantwortlichen, Kathrin Schaller, berichtet Martin Koller 

über die personelle Situation, welche sich im 2021 nicht wesentlich verändert habe. 
Shijo Joseph „genannt Jo“ der neue Sakristan (seit November 2021) und die Kauf-
frau-Lernende Nevetha Ravi (seit August 2021) haben die Anwesenden in der Zwi-
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schenzeit vermutlich persönlich kennengelernt. Auch habe man sicher bemerkt, 
dass das Pfarrteam nicht von Coronaerkrankungen verschont geblieben sei. Es ha-
ben aber alle mitgeholfen, die wechselnden Lücken zu überbrücken oder ihre Arbeit 
trotzdem vom Homeoffice aus erledigen können. Martin Koller bedankt sich dafür 
beim Pfarrteam. 
 

2.4. Der Liegenschaften-Verantwortlicher Beat Stocker berichtet anhand einer Fotoserie 
ausführlich über die Schwerpunkte des Unterhalts und die neuen Anschaffungen für 
die kirchlichen Liegenschaften. Hervorgehoben werden die Renovation der Kirche, 
die Umnutzung des alten Kellers im Pfarrhaus, die Installation einer neuen Kaffee-
maschine im Foyer, die Reparaturen und Anschaffungen wegen des Sturms im Juli 
2021, der Abschluss von Serviceverträgen sowie den wunderschönen Weihnachts-
baum vor der Kirche.  
 

2.5. Aus den Ressorts Vizepräsident und Besondere Aufgaben gibt es nichts Wesentli-
ches zu berichten. 
 

2.6. Zu den Jahresberichten werden keine Fragen gestellt.  
 

 
 
3. Abnahme der Rechnung 2021 
 
3.1. Die Kirchengutsverwalterin, Barbara Suter, erläutert die Rechnung 2021. 

 
 Die Kirchenpflege beantragt der Versammlung die Rechnung 2021 zu genehmigen; 

sie lautet wie folgt (Zahlen gerundet): 
 
- Total Aufwand  CHF 3'070'645 
 
- Total Ertrag   CHF 3'152'847 
 
- Ertragsüberschuss CHF 82'202 
 
- Eigenkapital per 31.12.2021 CHF  5'256'037 
 
- Vorfinanzierung Bauprojekt CHF  3'917'212 

 
3.2. Der Präsident dankt Barbara Suter für die Vorstellung der Rechnung. Wie die An-

wesenden gehört haben, fällt die Rechnung wie diejenige von Stadt und Kanton Zü-
rich unter anderem wegen der zusätzlichen Steuereinnahmen positiv aus. Es wurde 
ursprünglich eine schwarze Null budgetiert. Ob dieses Steuerhoch auch in den 
nächsten Jahren anhalten wird, ist eher nicht zu erwarten. Deshalb wird die Kirchen-

pflege den Sparkurs im möglichen Ausmass weiterverfolgen. Er übergibt das Wort 
an Sylvie Beurret.  
 

3.3. Die Präsidentin der Rechnungsprüfungskommission, Sylvie Beurret, hat mit ihrer 
Kollegin/ihren Kollegen der RPK die Jahresrechnung kontrolliert. Sie liest den Revi-
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sorenbericht vor. Die RPK empfiehlt der Versammlung die Rechnung 2021 anzu-
nehmen. 

 
3.2. Es werden keine Fragen gestellt und es wird offen abgestimmt. 

 

3.3. Die Rechnung 2021 wird von der Versammlung einstimmig abgenommen.  
 

3.4. Martin Koller bedankt sich bei der RPK und Barbara Suter. Besonders dankt er 
auch Mike Lüscher vom Stadtverband, welcher nach der Pensionierung von Charly 
Herzog die Rechnungsführung übernommen habe. Er weist darauf hin, dass die 
Rechnung auf der Webseite von St. Konrad unter der Rubrik «Amtliches, Kirchge-
meindeversammlung, Abstimmungsunterlagen» aufgeschaltet ist.  
 
 

4. Wahl der Behördenmitglieder für die Amtsdauer 2022-2026 
 

Martin Koller erinnert daran, dass die vierjährige Amtsdauer schon vorbei ist und 
die Erneuerungswahl der Behörden für die Amtsdauer 2022-2026 ansteht. 
 

4.1. Wahl von 7 Mitgliedern der Kirchenpflege und dem Präsidium 
 

4.1.1. Er teilt mit, dass der Vizepräsident Marcel Gstädtner bereits nach einer Amtsdauer 
die Kirchenpflege leider wieder verlassen wird, was der Präsident sehr bedauert. Der 
Grund liege nicht darin, dass es ihm im Team nicht gefalle, sondern weil er mit der 
Familie in der zweiten Jahreshälfte in den Kanton Zug umziehen werde. Obwohl die 
Wohnsitzpflichten für die Behördenmitglieder gelockert worden sind, fehlt mit dem 
Wegzug nach Zug die Voraussetzung für eine Wiederwahl. Das würde wegen der 
fehlenden Nähe zu St. Konrad auch keinen Sinn mehr machen. Martin Koller dankt 
Marcel Gstädtner für seinen Einsatz während 4 Jahren und überreicht ihm ein Ge-
schenk. 
 

4.1.2. Der Präsident weist darauf hin, dass nur die Mitglieder und das Präsidium der Be-
hörden zu wählen sind. Die Ressortverteilung und das Vizepräsidium sind Sache 
der Behörden, welche sie selbst bestimmen. Die Delegierten und das Ersatzmit-
glied für die Vertretung in der Delegiertenversammlung des Stadtverbandes sind 
durch die Kirchenpflege zu bestimmen gemäss den Anforderungen der Statuten 
des Stadtverbandes. Mindestens ein Mitglied muss der Kirchenpflege angehören. 
 

4.1.3. Martin Koller teilt mit, dass sich erfreulicherweise die übrigen bisherigen Kirchen-
pflegemitglieder wieder zur Verfügung stellen und dankt ihnen für diese Bereit-
schaft. In die Fussstapfen von Marcel Gstädtner wird neu Luca Alberti treten. Die 
meisten von den Anwesenden kennen ihn schon aus der Pfarrei oder aus seiner 
Tätigkeit im Pfarreirat. Sein Kurzportrait war auch auf der Homepage zur heutigen 
Kirchgemeindeversammlung aufgeschaltet. Luca Alberti stellt sich kurz selber vor. 
 

4.1.4. Als Präsident stellt sich Martin Koller weiterhin zur Verfügung, obwohl er langsam 
so renovationsbedürftig wäre wie die Kirche vor der Erneuerung im letzten Jahr. Er 
hoffe aber nach wie vor, dass sich in Bälde eine jüngere Nachfolge ergeben wird. 
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4.1.5. Es sind vor der Versammlung keine zusätzlichen Wahlvorschläge eingegangen. Die 
Kirchenpflege schlägt somit zur Wahl für die Amtsperiode 2022-2026 und als Präsi-
denten die folgenden Personen vor:  
Alberti Luca (neu), Koller Martin (bisher), Otero Cristina (bisher), Schaller Kathrin 
(bisher), Stocker Beat (bisher), Suter Barbara (bisher), Van Lokeren Rita (bisher) 
und als Präsident Koller Martin (bisher). 

 
4.1.6. Es werden aus dem Plenum keine zusätzlichen Wahlvorschläge gemacht und es 

wird keine geheime Wahl verlangt. 
 

4.1.7. Martin Koller weist darauf hin, dass gemäss Kirchgemeindereglement nicht pau-
schal abgestimmt werden kann, sondern in alphabetischer Reihenfolge über alle 
Kandidaten/innen einzeln abgestimmt werden muss. Gewählt sei, wer das absolute 
Mehr erreicht. Er schlägt jedoch vor, dass auf das Auszählen der Stimmen verzich-
tet wird, sofern sich ein eindeutiges Abstimmungsergebnis ergibt. Die Kirchgemein-
deversammlung ist mit diesem Vorgehen einverstanden. 
 

4.1.8. Die vorgeschlagenen Personen: Alberti Luca (neu), Koller Martin (bisher), Otero 
Cristina (bisher), Schaller Kathrin (bisher), Stocker Beat (bisher), Suter Barbara 
(bisher), Van Lokeren Rita (bisher) und als Präsident Koller Martin (bisher), werden 
einstimmig von der Versammlung für die Amtsdauer 2022-2026 in die Kirchen-
pflege gewählt.  
 
Martin Koller gratuliert den Kolleginnen und Kollegen zur Wahl. Er freut sich mit 
diesem Team weiter arbeiten zu dürfen. 
 

4.2. Wahl von 5 Mitgliedern der Rechnungsprüfungskommission und dem Präsi-
dium 
 

4.2.1. Martin Koller informiert, dass es bei der RPK keine Veränderungen gebe und sich 
alle Mitglieder erfreulicherweise wieder zur Verfügung stellen. Beim Präsidium finde 
ein Wechsel statt: Als Präsidentin ist neu Alexandra Kuster Stroh zu wählen. Sylvie 
Beurret bleibt jedoch als Beisitzerin weiterhin in der RPK.  
 

4.2.2. Bei der RPK hat es im Vorfeld der Wahlen ein Hin und Her gegeben, weil die Auf-
sichtskommission der Kantonalkirche die Anforderungen an die sogenannte «Fach-
liche Eignung der Leitung der finanztechnischen Prüfung des Gemeindehaushalts» 
neu festgelegt, bzw. verschärft hat. Diese Aufgabe wird weiterhin Thomas 
Hengartner übernehmen. Er wird die dafür notwendigen Kurse besuchen, um die 
erforderliche Eignungsbestätigung der Aufsichtskommission zu erhalten.  
 

4.2.3. Es sind keine zusätzlichen Wahlvorschläge eingegangen. Die Kirchenpflege schlägt 
somit zur Wahl für die Amtsperiode 2022-2026 und als Präsidentin die folgenden 
Personen vor:  
 
Agazzi Elio (bisher), Beurret Sylvie (bisher), Hengartner Thomas (bisher), Kuster 
Stroh Alexandra (bisher), Summermatter Walter (bisher) und als Präsidentin Kuster 
Stroh Alexandra (neu).  
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4.2.4. Auch für die RPK werden keine zusätzlichen Wahlvorschläge gemacht und es wird 

keine geheime Wahl verlangt. 
4.2.5. M. Koller stellt den Antrag auf eine Auszählung zu verzichten, sofern sich ein ein-

deutiges Abstimmungsergebnis ergibt. Die Kirchgemeindeversammlung ist mit die-
sem Vorgehen einverstanden. 
 

4.2.6. Die vorgeschlagenen Personen: Agazzi Elio (bisher), Beurret Sylvie (bisher), 
Hengartner Thomas (bisher), Kuster Stroh Alexandra (bisher), Summermatter Wal-
ter (bisher) und als Präsidentin Kuster Stroh Alexandra (neu), werden einstimmig 
von der Versammlung für die Amtsdauer 2022-2026 in die Rechnungsprüfungs-
kommission gewählt.  
 
Martin Koller gratuliert den Gewählten von der RPK zur ehrenvollen Wahl. 
 
Der Präsident überreicht allen gewählten Personen ein kleines Geschenk. 
 
 

5. Diverse Informationen und Varia 
 

5.1. Martin Koller dankt den Anwesenden nochmals herzlich, dass diese trotz der Ein-
schränkungen wegen Corona und vor allem auch wegen der Bautätigkeit am Pfarr-
eileben soweit möglich teilgenommen haben. Sein besonderer Dank richtet sich 
aber auch an das ganze Pfarreiteam unter der Leitung von Daniela Scheidegger, 
welches sich stetig bemüht hat, aus der Situation das Beste zu machen und die 
Pfarrei mit kreativen Ideen lebendig zu erhalten. Dies wird mit einem grossen Ap-
plaus bestätigt. 
 

5.2. Der Präsident berichtet, dass Jeannot Mutti, Präsident Baukommission, anschlies-
send über den Baufortschritt der 2. Etappe, der baulichen und energetischen Sanie-
rung des Pfarreizentrums und Pfarrhauses informieren wird.  
 
Jeannot Mutti informiert ausführlich über die Baukosten der ersten Etappe.  
Am 14.12.2021 wurde durch Katholisch Stadt Zürich zusammen mit dem Hochbau-
departement der Stadt Zürich und mit Mitwirkung von St. Konrad eine Medienkonfe-
renz initiiert, bei welcher Stadtrat André Odermatt die Photovoltaikanlage auf dem 
Kirchendach in Betrieb genommen hat. 
Die Energiebilanz der Photovoltaikanlage erreicht mit Stand 19.04.2022 15,77 
MWh.  
Über den Sanierungsumfang und die Terminplanung der zweiten Etappe wurde 
ausführlich informiert. 
 
Sepp Arnold möchte wissen ob die Bocciabahn und der Grillplatz erhalten bleiben. 
Jeannot Mutti antwortet, dass der Grillplatz bestehen bleibt, die Bocciabahn in der 
jetzigen Form jedoch aufgehoben wird. Sie wird durch einen Kiesplatz ersetzt, wo-
rauf Pétanque gespielt werden kann. Es werden Sitzbänke aufgestellt und Bäume 
gepflanzt. Für den Grill werden schon seit längerer Zeit Kohle verwendet wodurch 
die Rauchentwicklung geringer ist. Wir hoffen, dass von den Bewohnern der neuen 
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Siedlung keine Beanstandungen kommen werden wenn der Grill zum Einsatz 
kommt. 
 
Sepp Arnold möchte noch wissen ob wir weiterhin das Dienstbarkeitsrecht bei der 
Zufahrt hinter dem grossen Saal haben. Dies wird von Jeannot Mutti bejaht. Die 
Ecke gehört zu unserem Grundstück und ist auch so im Grundbuch eingetragen. 
 
Karl Conte fragt ob es eine Prognose gibt wie hoch der Gesamtertrag aus der Pho-
tovoltaikanlage für die Pfarrei sein wird. Jeannot Mutti antwortet, dass die Zahlen 
momentan nicht vorliegen aber in Abklärung sind. Er meint, dass mehr Strom pro-
duziert wird als wir verbrauchen. Dies weil die vergangenen Monaten sehr sonnig 
waren. 
 
Sepp Arnold erkundigt sich, ob es Änderungen betreffend des Glockengeläuts ge-
ben wird. Daniela Scheidegger erwähnt, dass bis anhin keine Anträge deswegen 
eingegangen sind. Solange dies nicht passiert, werden wir nichts ändern. Da es bei 
uns kein Stundenschlag gibt, ist das Problem der „störenden“ Glocken nicht so 
akut. 
 
Es werden keine weiteren Fragen gestellt. 
 
Martin Koller dankt Jeannot Mutti für die Informationen und seinen immensen Ein-
satz und stellt fest, dass das Bauprojekt bestens läuft. Er ergänzt, dass er es selber 
schade finden würde wenn wir am Glockengeläut etwas ändern müssten. 
 

5.3. Daniela Scheidegger dankt allen Mitglieder/innen der Kirchenpflege und der RPK 
die sich zur Wiederwahl gestellt haben ganz herzlich und überreicht allen eine Ro-
se. Ebenso dankt sie allen die von den Bauarbeiten betroffenen sind für die Flexibi-
lität während der Bauphase. 
 

5.4. Martin Koller dankt seinerseits dem Team ebenfalls für die Flexibilität. 
 

5.5. Martin Koller stellt fest, dass innert der gesetzlichen Frist keine weiteren Anträge 
und Anfragen eingereicht worden sind.  
 

5.6. Es sind keine weiteren Anliegen aus der Versammlung vorhanden.   
 
5.7. Der Präsident hat keine weiteren Informationen unter Varia. 

 
5.8. Der Präsident gibt folgende formelle Mitteilungen bekannt:  

 
Er macht darauf aufmerksam, dass allfällige Einwendungen gegen die Geschäfts-
führung oder gegen die Durchführung der Abstimmungen und Wahlen in der heuti-
gen Kirchgemeindeversammlung von den Teilnehmenden sofort erhoben werden 
müssen, da sie sonst nicht rekursberechtigt sind. Das ist nicht der Fall. 

 
5.9. Das Protokoll liegt ab Samstag, 21. Mai 2022 zur Einsicht im Pfarreisekretariat auf.  
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5.10. Der Präsident weist auf die Beschwerde- und Rekursmöglichkeiten nach dem Ge-
setz über die politischen Rechte, der Kirchenordnung und dem Kirchgemeindereg-
lement hin. Alle nachfolgenden Rekurse oder Beschwerden sind an die Rekurs-
kommission der Röm. Kath. Körperschaft des Kanton Zürich zu richten. 

 
5.11. Bei Beschlüssen zu Sach- und Wahlgeschäften der Kirchgemeindeversammlung 

kann, von der Veröffentlichung an gerechnet, wegen Verletzung von Vorschriften 
über die politischen Rechte oder ihre Ausübung innert 5 Tagen und im Übrigen  
wegen Rechtsverletzungen sowie unrichtiger oder ungenügender Feststellung des 
Sachverhaltes innert 30 Tagen schriftlich Rekurs erhoben werden. Die Rekurs-
schrift muss einen Antrag und dessen Begründung enthalten. Der angefochtene  
Beschluss ist, soweit möglich, beizulegen. Die Frist beginnt am Tag nach der  
Veröffentlichung der Beschlüsse auf der Homepage von St. Konrad, am Dienstag, 
3. Mai 2022 zu laufen.  

 
5.12. Die nächste ordentliche Kirchgemeindeversammlung findet am Sonntag, 13. No-

vember 2022 statt. Er bittet die Anwesenden sich den Termin vorzumerken. Allfälli-
ge Corona-Massnahmen bleiben selbstverständlich weiterhin vorbehalten. 
 

5.13. Zum Schluss dankt der Präsident allen für ihr Erscheinen. Sein besonderer Dank 
gilt dem ganzen Pfarrteam unter der Leitung von Daniela Scheidegger und natürlich 
auch dem Pfarrer Hannes Rathgeb. Er dankt die Anwesenden, welche die Pfarrei 
lebendig halten und sich an der Kirchgemeindeversammlung aktiv beteiligt haben. 
Das gilt besonders auch seinen Kollegen/innen von der Kirchenpflege. Ebenso 
dankt er der RPK und der Baukommission, insbesondere Jeannot Mutti, welcher die 
Baukommission leitet und auch im zweiten Baujahr wieder grossen Einsatz leisten 
wird. Applaus!!! 
 
Er wünscht den Anwesenden einen schönen 1. Mai und Sonntag. Der Präsident 
schliesst damit die Kirchgemeindeversammlung. 
 
Anschliessend präsentiert die Pfarrkirchenstiftung ihre Jahresrechnung.  
 

 
Schluss der Versammlung: 12.15 Uhr 
 
 
Zürich, 1. Mai 2022 
 
 
Römisch-katholische Kirchgemeinde Zürich-St. Konrad 
 
 
Der Präsident:     Die stellvertretende Aktuarin: 
 
 
 
Martin Koller      Rita Van Lokeren 


